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Bittean die Bewohner der Stadt Halle um Unter
stützung einer armen evangelischen Gemeinde im

Königreich Böhmen

LZenn wir Unterzeichneten es wagen mit gegenwär
tiger Bitte den Bewohnern von Halle zu nahen so
geschieht es in dem vollen Vertrauen auf die Milde
deren sich Nothlcidende aller Art auch auswärts von
dorther immer zu erfreuen haben Möchte es Gott
gefallen daß auch uns verlassenen hülflosen Riesen
gebirgsbewohnern Behufs der Aufrechthaltung unserer
ncuerrichlete Schulanstalt eine milde Beisteuer und
Unterstützung aus der löblichen Stadt Halle zu Theil
würde

Der traurige Zustand unsrer Gemeinde der uns
zu diesem Bittgesuche veranlaßt ist folgender

Unsere im Riesengebirge Böhmens auf der Süd
seite der Schneekoppe bei der Stadt Arnau gelegene

XI II Jahrg 2 aus
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aus 800 Seelen bestehende deutsche evangelische Kir
chengemeinde zu Herrmannseifen Iwurde nach ergange
nem Toleranzpatente 1731 erst im Jahre 1783 ge
gründet Den ersten Gottesdienst hielt der erste Pre
diger unter freiem Himmel dann in einer Scheune
dann in einem Privathause bis im Jahre 1786 das
Bethaus und die Pastorswohnung erbaut worden sind
Seit dieser Zeit fehlte der Gemeinde eine eigene Schul
anstalt daher die Kinder mit dem gemeinschaftlichen
Schulunterrichte in der katholischen Schule zum gro
ßen Nachtheil des evangelischen Christenthums sich
begnügen mußten Da nun aber die Schule in einer
Gemeinde diejenige Anstalt ist die zur Fortdauer des
Christenthums am meisten beiträgt und derReligionS
Schulunterricht eines der vorzüglichsten Mittel ist den
Glauben und das Bekenntniß der Lehre Christi und

inen diesem Glauben und Bekenntnisse gemäßen Sinn
und Wandel in der Gemeinde zu erhalten so haben
wir unterzeichnete Kirchenvorsteher und die ganze Ge
meinde das Bedürfniß einer eigenenSchule tief gefühlt

Der neunte Prediger seit Gründung unserer Ge
meinde nämlich der mitunterzeichnete Pastor und Se
nior das so dringende Bedürfniß einer eigenen Schule
mit uns allen tief fühlend machte an unsere hohe k k
Landesregierung die erste Einschreitung Nach meh
reren darauf erfolgten Commissionen nach allemal
dargebrachten unumstößlichen Gründen für die noth
wendige Errichtung einer evangelischen Schulanstalt
bei unserer Gemeinde in dieser Gebirgsgegend haben
wir von der hohen Landesregierung am 31 August
t 8V die Bewilligung erhalten eine eigene Schul
anstalt auf unsere eigenen Kosten zu errichten und
unsere Gemeinde hat diesen Schulbau unter göttlichem
Gnadenbeistande und mitBeihülfe milder Unterstützun
gen edler Menschenfreunde in den Jahren 18S1 und

83 glücklich vollendet
Nachdem wir die Vollendung des Schulbaues

gesetzmäßig angezeigt und das Verzeichniß der Schul
kin
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kinder deren Zahl sich gegenwärtig auf 7V 80 be
läuft vorgelegt hatten erfolgte endlich unter dem
2 Novbr 1833 die Bestätigung unsrer Schulanstalt
und die Bewilligung zur Ausschulung unsrer Kinder
aus der katholischen Schule Indessen blieben wir
dennoch verpflichtet auch dem katholischen Schulleh
rer die ihm bisher gelieferten Naturalien Arbeiten
so wie die Neujahrsgroschen noch ferner zu leisten

Weil unser Schullehrer kein anderes Einkommen
hat und in dieser Gebirgsgegend alle nothwendigen
Lebensbedürfnisse weil kostspieliger werden so sind
wir genöthigt für denselben einen bestimmten Jahr
gehalt wenigstens von 200 Gulden Conv Münze aus
zumitteln

Unser erster tüchtiger Schullehrer hat da er
mit dem ihm gesetzlich zukommenden Schulgelde von
49 Fl 8 Kr Conv Münze unmöglich leben konnte
im verflossenen Jahre die Schullehrer undOrganisten
fielle bei der evangelischen Gemeinde zu Pesth in Un
garn angenommen und unsere Kinder sind so lange
ohne Schulunterricht geblieben bis uns aus benach
bartem Preußisch Schlesien in liebreicher Berücksichti
gung des traurigen Zustandes unserer armen Schul
kinder ein Schulgehülfe auf ein Vierteljahr geliehen
wurde welcher aber im Monat December vorigen
Jahres in seine Heimath wieder zurückkehren mußte
wo nun abermals unsere armen Schulkinder die Win
termonate hindurch zu ihrem großen Nachtheil und
unserm innigsten Leidwesen ohne Lehrer und Schul
unterricht geblieben sind

Um nur den geringen Gehalt des Predigers von
200 Fl erschwingen zu können müssen bereits außer
den Abgaben für Trauungen Taufen Begräbnisse
und Kirchenstühle alle Familienväter nach der Re
partition Gehaltsbeiträge monatlich entrichten und
da man auch solchergestalt den jährlichen Gehalt de5
Predigers nicht zusammen bringen konnte mußte man
noch die Einrichtung treffen daß alle,ledige Söhne
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und Töchter und alle Kinder vom Tage ihrer Confir
mation an einen bestimmten Gehalts Beitrag zur
Erhaltung des Predigers monatlich an den Kirchen
vorsteher abführen müssen Ueberdies hat die Ge
meinde das Bet Schul und Pfarrhaus ganz aus
eigenen Mitteln zu erhalten und bei allen vorkom
menden geistlichen Funktionen auch dem katholischen
Pfarrer die gesetzlichen Stolgebühren zu entrichten

Wenn wir nun mit betrübtem Herzen sehen wie
schwer die repartieren Veitrage zur Erhaltung unserer
Kirchenanstalt von den mit drückender Armuth käm
pfenden Gemeindegliedern meist armen Spinnern
und Webern die mit ihrer Hände Arbeit kaum ihren
und ihrer Angehörigen nothdürftigen Lebensunterhalt
erschwingen eingesammelt werden und wie oft diese
Beiträge durch angewandte Zwangsmittel von Seiten
der politischen Behörde eingetrieben werden müssen
welches wegen der Verführung zum Uebertritte zur
römisch katholische Religion für unsere evangelische
Kirchengemeinde sehr nachtheilige Folgen zu haben
pflegt so wäre es eine Sache der völligen Unmöglich
keit wenn wir bei diesem traurigen Umstände unsern
Gemeindegliedern noch etwas zur Erhaltung des Schul
lehrers auflegen wollten

Soll nun unsere unter großen Schwierigkeiten
und mit bedeutenden Opfern zu Stande gebrachte
Schulanstalt zur Erhaltung des evangelischen Chri
stenthums in unserer Gemeinde gedeihlich fortdauern
soll unsere Schuljugend nicht wieder in die römisch
katholische Schule eingeschult werden was der liebe
himmlische Vater in Gnaden verhüten möge so ist
weil von Seiten unserer armen Gemeindeglieder zur Er
haltung des Schullehrers nichts geschehen kann
die Errichtung eines Schulfonds dringend nothwendig
aus dessen fünfproeentigem Zinsertrage der Schulleh
rcrgehalt von 200 Gulden Conv Münze jährlich be
stritten werden möchte Da wir aber den erforder
lichen Betrag von 4000 Gulden Conv Münze zu die
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scm zu begründenden Schulfond nicht besitzen und wie
es aus der vorstehenden gewissenhaften Schilderung
ersichtlich ist hiezu nichts beilragen können auch
keine Quelle zu erdenken vermögen woraus unserm
Schullehrer irgend ein Zuschuß jährlich zufließen könn
te so sind wir dadurch neuerdings in große Noth und
Bekümmerniß gesetzt

In dieser kummervollen Lage wissen wir nicht
wohin wir uns wenden sollten als vor allererst mit
anhaltendem Gebet zu dem Herrn der die Quelle alles
Segens ist der uns auch bisher in jeder Noth bei
stand uild fernerhin Macht genug hat uns zu helfen
Im gläubigen Vertrauen auf ihn der die Herzen
lenkt wenden wir uns an edle Menschenfreunde de
nen die Beförderung evangelischen Christenthums werth
und theuer ist Ihr denen Gott Mittel gegeben hat
zu helfen wo Hülfe nöthig ist erbarmt euch unsrer
Noth und erfüllt unsre demüthige Bitte zur Be
gründung des unentbehrlichen Schulfonds Behufs der
Erhaltung unsrer evangelischen Schulanstalt durch
milde Gaben uns beizustehen Möge der allmächtige
Gott mit dauerndem Segen der Wohlthat lohnen
Er ist unser Trost und Schutz ihm befehlen wir sicher
unsre Sache

Hermannseifen bei Arnau in Böhmen

ZakobBenesch evang Pastor

c c
Folgen die Unterschriften der Gemeindevorsteher un

ter denen auch zwei geborne Hallenser die Tischler
meister Karl und August Weber Brüder des hie
sigen Klempnermeisters Weber sich befinden

Indem ich vorstehendes der Redaction zugesandte
Bittschreiben hier veröffentliche glaube ich dasselbe
ungeachtet der so oft wiederkehrenden Ansprüche an
die Wohlthätigkeit der Hallenser der Theilnahme

me
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meiner Mitbürger um so eher empfehlen zu dürfen
je mehr uns grade jetzt durch die bevorstehende Jubel
feier unserer evangelischen Glaubensfreiheit die Auf
forderung nahe gelegt wird unsern bedrängten Glau
bensgenossen zu Hülfe zu kommen die mit so großen
Opfern kümmerlich erst erringen müssen was wir
ohne Mühe in vollem Maaße genießen Beitrüge
werden von Hrn FactorLoße in der Buchdruckerei
des Waisenhauses Hrn Klempnermeister Weber in
der Märkerstraße und von mir dankbar in Empfang
genommen erden

H Dryander

Chronik der Stadt Halle

I Am 8 Sonnt n Trin 4 Juli predigen
Lu U L Frauen Um S Uhr Hr Oberpf Sup

Fulda Um 2 Uhr Hr Archidiac Prof Franke
Sonntag den 4 Juli nach beendigter Vormittags
predigt allgemeine Beichte und Communion Hr
Diac Dryander

Iu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberpred vr Eh
rich t Um 2 Uhr Hr Prof vr Marks

vu St Moriy Siehe zu Glaucha
In der Domkirche Um 10 UhrHr Cons Rath

v Prof vr Müller Um 25 Uhr Hr Dompred
Neuenhaus Vorbereitung Sonnabend den 3
Juli um 25 Uhr Hr Dpr vr Blanc

Rarh yl Kirche Um S Uhr Hr Pastor ClaeS
Hospitalkirche Um 1 Uhr Hr Diac Böhme
Zu Neumarkt Um9 UhrHr Past Wislicenus

Um 2 Uhr ein Candidat
vu Glaucha Um 9 Uhr Hr Superint Guerike

Um 2 Uhr Hr Diac Böhme Allgem Beichte
Sonnabend den S Juli um 2 Uhr Derselbe

2
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2 Polytechnische Gesellschaft

Bezugnahme auf die im 26 Stück zweiter Bei
lage dcs Wochenblatts abgedruckte Bekanntmachung
finden wir uns zur Vermeidung von Irrthümern und
nahe liegenden Mißverständnissen veranlaßt berichti
gend zu erklären daß uns von den zu haltenden Vor
trägen des physikalisch chemischen Seminars durch
aus nichts bekannt ist und daß wenn eS an sol
chen Vorträgen in unsrer Gesellschaft fehlte für eine
passendere Stunde im Interesse unsrer Mitglieder ge
sorgt werden würde Für das Bedürfniß unsrer Ge
sellschaft Sorge zu tragen ist unsre Pflicht welche zu
erfüllen wir uns stets befriedigend haben ange
legen sein lassen Halle den 1 Juli 184t

Der Vorstand der polytechnischen Gesellschaft

Schroener Schadeberg
Niehschmann Dr Steinberg Dr Buhle
Weinack Kinne Trappe Graff E Becker
Heynemann junior Berndt Jonas Kreye

Keil Glück vr Hanckel Krause

8 Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
Mai Zuni 1841

s Geborne
Marienparochie Den 8 Zuni dem Instrument

macher Beyer eine Tochter Amalie Emma Bertha
Nr 877 Den 11 dem Buchdrucker Smhlmann

ein S Otto Saverio Nr 218
Ulrichsparochie Den IS Mai dem Zeugschmidt

Heergardt ein S Carl Heinrich Hermann Nr 276
Den 4 Zuni dem Schuhmachermeister rväller ein S
Anton Hermann Nr 3ö3 Den 13 dem Bäcker

mei
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meister tvernicke eine Tochter Therese Wilhelmine
Nr 1606 Dem Lohnbedienten Breirenborn

eineT Minna Louise Nr 465
Domkirche Den 8 Juni dem Schneidermeistsr Blier

eine T Minna Nr 939 Den 16 dem Armen
Polizei Sergeant Loth eine T Pauline Emilie Hen
nette Nr 277

Kathol ische Kirche Den 16 Mai dem Schuh
machermeister Goihl ein Sohn Heinrich Wilhelm
Nr 674 Den 31 dem Buchdrucker MäSer ein

S Adolph Eduard Ferdinand Nr 486
Neumarkt Den 23 Mai dem Oekonom Schäfer

ein S Cail Christian Ludwig Nr 1142 Dem
Handarbeiter Eichler ein Sohn Friedrich Wilhelm
Nr 1264

Militairgemeinde Den 26 Juni dem Haupt
mann Niysche ein S todtzeb Nr 30

t Getrauete
Marienparochie Den 27 Juni der Gastwirth

lveineck in Trotha mit T M Lh verw Sträube
geb L iebermann Der herrschaftliche Kutscher
Sreinicke mit I ZV Rönig

Moritz parochie Den 27 Juni der Schmiedemeister
Schumann mit I A C Kammer Der Tischler
meister Gotsch mit R vv Löffler

c Gestorbene
Marienparochie Den 26 Juni des Kutschers

Thiele T Johanne Marie alt 6 I 11 M hitzige
Brustwassersucht Den 27 des herrschaftlichen Kut
schers 2 loßfelS Ehefrau alt 32 1 9 M Lungenschlag

Militairgemeinde Den 26 Juni des Haupt
manns Niysche S todtgeb

Israelitische Gemeinde Den 27 Juni der Han
delsmann Lazarus Moses Holzmann alt 88 I
7 M Altersschwäche

Herausgegeben im Namen der Armendirection
vom Diaconus Dryander
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Bekanntmachungen
Der auf den 6 d M anberaumte Termin zum

Verding der Herstellung des Anbaues am rochen Thuime
wird hierdurch wieder aufgehoben

Halle den 1 Juli 1841
Der Magistrat

Nachverzeichnete Briefe sind nicht an die designirtci
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb aufgefordert ste in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulSsen

1 An Hrn ReferendarFürbringer in Naumburg
2 An Hrn Leinwebermeister Frit sch in Gerbstädt 3
An den Tischlergesellen Naspe in Altenburg 4 An
Hrn Gutsbesitzer Grofchein Wiesenena 6 An Hrn
Schauspiel Direktor Stotz in Meiningen 6 An Hrn
Gutsbesitzer Hedel in Schkopau 7 An Hrn Llucl
lkeol Sponholz in Greifswald

Halle den 29 Juni 1841
Rönigl Ober Postamt Gäschel

HausverkaufIm Auftrag der Krienitzschen Erben soll das
xud 1188 in der Mitte der Geisistraße auf hiesigem
Neumarkt belegene im guten Baustande befindliche Haus
n t Hof und Hintergebäude wovon das Vorderhaus
6 Stuben mit Zubehör an Kammern Küche und Keller
das Hintergebäude aber ebenfalls 6 Stuben und mehrere
Kammern enthält

auf den 16 Juli d I Nachmittags 3 Uhr
in meinem Geschäftezimmer Veränderungshalber an den
Meistbietenden verkauft werden daher ich Kauflustige
hierzu ergebenst einlade ES wird nur auf einen mäßi
gen Preis gehalten und kann auch die Hälfte der Kauf
gelder stehen bleiben Halle den 2 Juli 184 l

Der Justizcommissar Go 0 eckc
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Auction des Nachlasses de hier verstorbenen

Farbefabrikanten Herrn Johann Carl Wiedero
bestehend in Silberzeug Porzelain Steingut Glas
werk Zinn Kupfer Messing Blech und Visen
Wäsche und Federbetten Meubles und Hausgeräthe
Kleidungsstücken Fabrikgeräthschaften wobei eine
Mühle zum Farbereiben besonders zu
Indigo 1 Lastrvaage nebst großen unv
kleinen Gewichren Mörser c befindlich
auch sämmtlichen Farbcnvorräthen welcher

nächste Mittwoch den 7 d M
Nachmittags 2 Uhr und folgende Tage

in dem am Moritzkirchhofe sub M Z77 belegenen Nach
laßhause meistbietend gegen sofortige baare Zahlung in
Courant verkauft und soll

Mittwochs als im ersten Termine
mit einer Quantität leerer Fässer Bretter Latten Thü
ren und vielem Brennholz in Haufen getheilt der An
fang gemacht von den Fabrikgeräthschaften und Farbe
vorräthen die desfallstgen Termine aber noch besonders
angezeigt werden Halle den 1 Juli 1341

A w Rößler
Eine Sendung Steingut worunter Speiseteller

Dutzend zu 12 16 und 18 Sgr sich befinden so wie
alle übrige Waaren zu billigen Preisen können abgelassen

werden bei Veißenborn
Die sogenannten Baierschen Töpfchen mit und ohne

Beschlag erhielt so eben wieder so wie alle übrige GlaS
Waaren die tveißenbornsche Glashandlung

Es wird ein nicht zu theures Grundstück mit kleinem
WohnhcuS aber etwas großem Hofraum Einfahrt und
Stall oder Schuppen in einer der hiesige Vorstädte zu
kaufen gesucht abl r alles in etwas baulichem Stande
Näheres beim Maurermeister AeClerc Glaucha
Nr 2014
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NathhauSgasseNr 233 ist die mittleie Etage welche
seit Jahieil von dem Herrn Baron de la Motre
Fouque bewohnt wurde anderweil zu vermiechen und
zum 1 Ocrober d Z zu beziehen

In meinem Hause Barfüßerstraße Nr 124 ist künf
tige Michaelis eine Stube Kammer Küche vorn her
aus und eine Stube Kammern nebst allem Zubehör
nach dem Hofe an ruhige Leute zu vermischen und ist das
Nähere im Hofe zwei Trepp n hoch oder auf der Lücke bei
dem Fechtmeister Urban zu erfahren

Auf der Lücke ist die Bell Etage bestehend aus
3 Stuben Kammern Küche nebst allem Zubehör und
Gartenvergnügen sofort zu vermiethen Das Nähere vei
dem Fechtmeister Urban

Ein freundlich Logis Aussicht im Garten ist an
eine einzelne Dame oder Herrn zu vermielhen großer
Berlin Nr 43V

Schmeerstraße Nr 707 sind zwei Logis an ruhige
Leute zu ver mielhen

Ein Familienlogis mit Aussicht nach Hof und Gar
ten ist zu vermiethen und vom 1 October ab zu beziehen
kleine Ulrichsstraße Nr 1019

2 tapezirte Stuben 2 Kammern Küche und Bo
denraum nebst Torsstall sind an eine kinderlose Familie
nächste Michaelis zu vermiethen Neumarkt Geiststraße
Nr 1246

Drei Sluben nebst Zubehör zwei davon sind par
terre sind an ordnungsliebende Familien zu vermielhen
und den 1 October zu beziehen Neumarkt Geiststraße
Nr 12 S1

Nr 1761 auf dem Stege ist eine Stube und Kam
mer sogleich oder zu Michaelis an einen einzelnen Herrn
oder Dame zu vermiethen

Vor dem KlauSthore Nr 2164 ist ein Logis vorn
heraus zu vermiechen tpeh nicke



9 z Bekanntmachungen
Die Parterre Wohnung des Hauses am großen

Berlin in der Brauhansgasse Nr 427 bestehend in 2
Stuben Kammern Küche und Keller so auch Mit
gebrauch des Bodens ist von Michaelis ab zu vermie
then Das Nähere bei dem Besitzer daselbst

Mehrere neuerbaure Stuben nebst Werkstelle Schup
pen und Boden sind von jetzt an oder zu Michaelis zu

vermiethen Ropf Nr 363
Schmeerstraße Nr 49Q ist noch ein tapezirteS Logis

nebst Zubehör an Einen oder ein paar stille Leute für den
Preis von 13 Thlr jährlich sofort zu vermiethen

Wittwe Sch midr
Schmeerstraße Nr 490 ist noch ein tapezirres Logis

von 1 Stube 3 Kammern 1 Küche mir Zubehör für
24 Thlr an ruhige Miether von Michaelis d I ab zu
vermiethen das Nähere 1 Treppe hoch

Wittwe Schmidt
Eine Stube und Kammer nebst Zabehör ist zu ver

miechm kleine Ulrichsstraße Nr 977 Schüye
Eine Parterre Wohnung bestehend aus 2 Stu

ben Kammern Küche und sonstigem Zubehör ist zu
vermiethen kleine Ulrichsstraße Nr 977

Schüye
Zwei Stuben nebst Kammern und allen andern

Zubehör ist ron jetzt ab zu vermiethen und zum ersten
Oktober zu beziehen kleine Ulrichsstraße Nr 996

Gem i s ch
Ein Keller wo seil langer Zeit ein lebhaftes Victua

liengeschäst betrieben worden ist von jetzt ab zu vermie
then Leipziger Straße Nr 289

tV E Ludwig
In meinem Hause Nr 1999 ist noch ein chr bequem

eingenchtetes Familienlogis bestehend aus mehreren tape

zirre Stuben Kammern Küche Keller Boden nebst
Mitgebrauch des Waschhauses zu vermiethen

Regiments Quarliermeisterin Lange
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a Anzeige D
Die Tochter der Leipziger Botenfrau Pforte

besorgt schon seil einem halben Jahre ach wie vor
wegen Krankheit der Mutter pünktlich prompt und
reell alle Botengeschäfte Dies zur Widerlegung un

wahrer Gerüchte PforreStadtfleischer gasse Nr 133

Einem geehrten Publikum mache ich die ergebenste
Anzeige daß sich meine Wohnung vom 2 Juli an in
der Schmeerstraße Nr 714 befindet

Rarl Löwe Mehlhändler
Der Tanzunterricht im Gasthofe zum rothen Noß

nimmt Montag den S d M gegen billiges Honorar
Abends 8 Uhr seinen Anfang wozu ergebenst einladet

Tanzlehrer L eiter
Ein ordentliches Mädchen welches mit Kindern gut

umgehen kann wird gesucht am Schulberge Nr S3

Ein Bücherrepositorium fast noch neu die Boden
zum verlegen steht wegen Mangel an Raum billig zu
verkaufen Kuhgass e Nr 4S0

Apfelsinen schönste Waare zu sehr billigen Preis
verkauft Glä ßer Spiegelgasse Nr 40

Eine Parthie leere noch brauchbare Kisten sind zu
verkaufen H alle Klausthor Nr 2171

Z Eine Sendung von der Frankfurter a O Messe
ganz neuer Desseins in Kattunen s Elle 2z Sgr und
Schall Desseins 6 Sgr die Elle erhielt unter heutigem
Datum und empfiehlt ergebenst

A S Silberberg große Klausstraße
Sonntag den 4 Zuli soll ein fettes Schwein mit

Pürschbüchsen ausgeschossen werden auch ist Kirschkuchen

fest und gute Tanzmusik bei
Thusiu s in Dilau

Dienstag und Freitag Breihan bei
Rauchfuß sen
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Heute morgen um acht und ein halb Uhr endete das

Leben und Leide meines theuren guten Gatten Chri
stian Schmidt Sein Leiden war lang und schmerz
haft aber sanft und selig sein Ende schmerzlich beweint
ihn seine Gattin mit fünf Kindern und bitten Verwandte
und Freunde um stilles Beileid Nur wer sein Leben
näher kannte wird wissen was er denselben war Der
Herr möge unsern Schmerz tragen helfen und uns Bei
stand und Water sein

Halle den 30 Zunl 1841
Die Hinterbliebenen

Laroline Schmidt als Gattin
Amaline i
Lmma
Emil als KinderJulius undt
Kdmund

Kommenden Sonntag als den 4 Zull ist bei mir
Gesellschaftstag mit Musik und Tanz wozu ich erge
benst einlade Auch bemerke ich noch daß am selbiqen
Sonntage die jungen Leute im Orte ein ländliches Fest
feiern welches mit Hahnschlag und Sackhüpfen anfängt

F tVeber in Diemitz

Sonntag den 4 Juli großes Feuerwerk
auf der Weintraube welches sich unter andern
vorzüglich durch die brillante Darstellung einer Cascade
Windmühle stehenden Sonne eines großen Sternes
und Palmbaums auszeichnen wird Anfang 85 Uhr
Ende gegen 10 Uhr Von 4 Uhr an wird mit Unterhal
tungsmusik aufgewartet werden Entre e für Feuerwerk
und Musik 25 Sgr Um zahlreichen Besuch bittet

lkduarv Heise
Sonntag Kirschkuchenfest Montag Gartenconcert

von den Dölauer Berghautboisten bei
Rühne auf der Mailk
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